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Große Unterschiede bei Wassergebühren im Landkreis

„Die großen Unterschiede bei den Preisen und Gebühren für Wasser im Bereich der IHK 

Limburg sind für die Unternehmen nicht nachvollziehbar“, sagt Norbert Oestreicher, Haupt-

geschäftsführer der IHK Limburg.

Der soeben veröffentlichten Studie der hessischen IHKs zufolge, variieren die Preise und 

Gebühren für Frischwasser von der günstigsten bis zur teuersten Kommune landesweit um 

fast 500 Prozent, die Kosten für Abwasser sogar um mehr als 700 Prozent. 

Im Landkreis Limburg-Weilburg etwa schneidet eine Großbäckerei – ein mittelgroßer Was-

serverbraucher – in Limburg am günstigsten ab, die teuerste Kommune ist dabei Villmar. 

Eine Spedition, die üblicherweise einen geringen Wasserverbrauch hat, aber eine große ver-

siegelte Fläche in Anspruch nimmt, zahlt in Mengerskirchen am wenigsten, in Limburg am 

meisten. Galvanikunternehmen,  die einen sehr hohen Wasserverbrauch haben, zahlen in 

Limburg die geringsten Gebühren, in Villmar hingegen die höchsten.
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Doch für wettbewerbsstarke Standorte werden realistische Preise und Gebühren für Frisch- 

und Abwasser  benötigt.  „Deshalb  müssen jetzt  zunächst  die Faktoren für  die Preisunter-

schiede im Einzelnen analysiert werden. Zum Teil sind sie sicher begründbar durch geografi-

sche und topografische Gegebenheiten sowie andere Umstände. Insgesamt aber kann dies 

keine hinreichende Erklärung für die großen Preis bzw. Gebührenunterschiede sein.“ meint 

der IHK-Umweltexperte Burghard Loewe.

Als mögliche Schritte zur Senkung der Gebühren nennt er eine verstärkte interkommunale 

Kooperationen und die vermehrte Einführung von Verbundsystemen. Loewe: „Einsparungen 

durch gemeinsame Wasserförderung bzw. Entsorgung von Abwasser könnten an Bürger und 

Unternehmen weitergegeben werden.“

Die Studie der hessischen IHKs zeigt die Preise und Gebühren für Wasser, Abwasser und 

versiegelte Flächen in 426 hessischen Städten und Gemeinden per Anfang 2009 auf. An-

hand von drei idealtypischen Betrieben – Großbäckerei, Spedition und Galvanikunternehmen 

- mit einem unterschiedlichen hohen Verbrauch von Frisch- und Abwasser stellt  die Erhe-

bung die jährlichen Kosten der Unternehmen dar. 
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